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ANFRAGE 
 
 
des Abgeordneten Grünewald, Freundinnen und Freunde 
 
an die Bundesministerin für Arbeit, Gesundheit & Soziales 
 
betreffend Regelungsbedarf bei den gehobenen medizinisch - technischen - Diensten 
 
Ein Mahnschreiben der Europäischen Kommission macht es notwendig, das MTD - 
Gesetz hinsichtlich der freiberuflichen Tätigkeit zu ändern. 
Die in Österreich bis jetzt praktizierte Voraussetzung eines 3 - jährigen 
Angestelltenverhältnisses zur Freiberuflichkeit ist nicht EU - konform. 
Eine diesbezügliche Gesetzesänderung sollte jedoch unbedingt mit einer 
Qualitätssicherung verbunden werden. 
 
Im Zuge dieser Änderung könnten auch längst fällige Verbesserungen im Bereich 
der gehobenen MTD‘s, wie die Einrichtung einer gesetzlichen Berufsvertretung, die 
Überführung der Ausbildung in das nationale Bildungssystem sowie eine 
Neuregelung der Verordnung für Fort - und Weiterbildung vorgenommen werden. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 
 
 
    ANFRAGE: 
 
1) Durch den Wegfall der dreijährigen Berufstätigkeit als Voraussetzung für die 
    freiberufliche Tätigkeit entfällt eine Phase der selbständigen Tätigkeit unter 
    Beaufsichtigung in einem Team, um Erfahrungen für die selbständige Tätigkeit 
    zu sammeln. 
    Welche andere EU - konforme Art der Qualitätssicherung planen Sie 
    stattdessen? 
 
2) Können Sie sich die Schaffung der Möglichkeit der Anstellung bei einer/m 
    freiberuflichen TherapeutIn, wie in anderen EU - Ländern Praxis, vorstellen? 
    Wenn nein, warum nicht? 
 
3) Werden Sie die Möglichkeit schaffen, daß MTD‘s Gemeinschaftspraxen bilden 
     können? 
    Wenn nein, warum nicht? 
 
4) In Österreich gibt es im Bereich der gehobenen medizinisch - technischen 
    Dienste keinerlei Bedarfserhebung, weder im intra - noch im extramuralen 
    Bereich. Planen Sie die Durchführung eine derartigen Bedarfserhebung? 
    Wenn ja, wann? 
    Wenn nein, warum nicht?
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5) Planen Sie die Einrichtung einer gesetzlichen Berufsvertretung für die 
    gehobenen medizinisch - technischen Dienste (analog dem 
    Hebammengremium)? 
    Wenn ja, wann? 
    Wenn nein, warum nicht? 
 
6) Planen Sie eine Aktualisierung der Berufsbilder der gehobenen medizinisch - 
    technischen - Dienste? 
 
7) Seit dem Inkrafttreten des MTD - Gesetzes im Jahre 1992 fehlt eine 
    Neuregelung der Verordnung für Fort - und Weiterbildung. Planen Sie dies im 
    Rahmen der notwendigen EU - Anpassung nachzuholen? 
    Wenn nein, warum nicht? 
 
8) Wann werden Sie die unentgeltliche Ausbildung für alle MTD`s über die 
     Bundesländergrenzen hinweg sicherstellen? 
 
9) Planen Sie eine generelle Aufwertung der MTD - Ausbildungen (Gleichstellung 
    mit einem Universitätsstudium)? 
    Wenn nein, warum nicht? 
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